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VORWORT DES PRÄSIDENTEN

LIEBE LESERINNEN UND 

LESER

Böju 1 hat eine eineinhalb-

jährige Durststrecke hinter 

sich. Die Gründe liegen in 

den gewichtigen, altersbe-

dingten Abgängen, vor allem 

aber an den diversen ver-

letzten Leistungsträgern. Am Schluss resultierte 

daraus der Abstieg aus der 3. Liga. Nach einer 

durchzogenen Vorrunde brauchte es die Unter-

stützung von 1b und eine Portion Glück für die 

Quali für die Aufstiegsrunde. Eine gute Gelegen-

heit, um im Frühling unbeschwerter aufzutreten 

und die teilweise sehr jungen Spieler noch bes-

ser zu integrieren.

Böju 2 (beziehungsweise 1b) schaffte es dieses 

Jahr nicht in die Aufstiegsrunde und spielt im 

Frühling gegen den Abstieg. Die gute Kamerad-

schaft im Team um Trainer Daniel Fuhrer und ge-

nug Qualität sind die Gründe dafür, dass das Ziel 

Ligaerhalt erreicht werden kann.

Die Frauen mit Trainer Marco Cerullo spielten 

vergangene Saison in einer 14er-Gruppe sehr 

erfolgreich und landeten am Schluss auf Rang 4. 

In der laufenden Saison steht das Team aktuell 

sogar auf Rang 1. Ebenfalls gut klassiert (4.) ist 

das Senioren-Team Homberg 40+, welches aus 

Spielern von Böju und Gontenschwil besteht. 

Im Juniorenbereich gab es in den Kategorien 

E, F, G eine grössere Veränderung mit der Um-

stellung des Spielkonzepts. Dies gelang bereits 

sehr gut. Anstatt Meisterschaftsspiele werden 

neu Turniere durchgeführt. Dafür mussten wir 

16 kleinere Metalltore anschaffen. Diverse neue 

Juniorentrainer sind im Einsatz, was aus den Be-

richten der einzelnen Teams hervorgeht.

Unser Verein wächst stetig. Wir stossen an 

Grenzen bezüglich Infrastruktur oder haben sie 

eigentlich schon überschritten, im Speziellen be-

treffend Kabinen und Aufenthaltsbereich. Hier 

werden wir bald eine Lösung mit der Gemeinde 

finden müssen.

2024 wird der FC Böju 90 Jahre alt. Eine Festivi-

tät ist in Planung. Neuigkeiten dazu folgen in ein 

paar Wochen.

Die beste Nachricht kommt zum Schluss: Ende 

November wurden wieder die «vorbildlichsten 

Vereine» des Aargauer Fussballverbands gekürt. 

Aus über 80 Vereinen schaffte es Böju auf den 

hervorragenden 7. Platz und somit wieder in die 

Top Ten. 

Zum Schluss besten Dank an die Gemeinde, spe-

ziell an das Bauamt für den Unterhalt der Plät-

ze, an Sponsoren aller Art, ohne die der Betrieb 

nicht finanzierbar wäre, und an alle Helferinnen 

und Helfer, die unverzichtbar zum Wohle des FC 

Böju beitragen.

Martin Hintermann

Präsident

5736 Burg AG | 062 771 81 61 | dimercurio.ch
Titelbild: Küng Michael, Aargauer Zeitung

Husqvarna Schweiz AG | Division Construction 
5703 Seon, 062 769 62 21

husqvarnaconstruction.ch

MASCHINEN FÜR
GRÜNFLÄCHEN- UND
BAUPROFIS

HUSQVARNA. EXPECT MORE.
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VORSTAND

www.fcbeinwilamsee.ch

Di Mercurio 
Roberto
Leiter Sponsoring

Souto Juan Carlos
Verantwortlicher 
Senioren

Fankhauser 
Benjamin
Sportchef 
Anlässe, Verant-
wortlicher Presse

Hintermann 
Angelina
Finanzchefin

Grolimund Odin 
Junioren-Obmann
Verantwortlicher 
KIFU

Lüpold Patrick
Aktuar

Hintermann Rolf
J+S-Coach

Hintermann Martin
Präsident

mut heisst« »sein bestes geben

Gerne berate ich dich bei Fragen 
zum Thema Versicherung und
Vorsorge. So, dass du unbeschwert 
aufspielen kannst.

Odin Grolimund 
Dein Böjuer Versicherungs- 
und Vorsorgeberater
079 311 98 66
odin.grolimund@allianz.ch

Ö�nungszeiten
Mo. – Fr.:  06.00 – 18.30 Uhr,  Sa.: 07.00 – 13.00 Uhr

Bäckerei-Konditorei Reinach 
Hauptstrasse 9 • 076 560 70 37
     baumannbackspezialitaeten

Geburtstagstorten, Pâtisserie, Pralinen
Sauerteig-Spezialbrote, Mittagsmenus to go

Merz Fabian
Spiko-Präsident

Steiner Nando
Beisitzer

Individuelle 
Abfalltrennung

Blaser Pascal
Spiko-
Unterstützung

Lüscher Tina
Junioren G, F, E
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Von Burg Ulrich
Junioren Db, U13

Hintermann
Patrick
Junioren Da, U13

Lehmann Marc
Junioren Db, U13

Schneeberger 
Manuel
Junioren Da, U13

Mucaj Shpend
Junioren B, U17

Sönmez Serkan
1a Physio

Eichenberger 
Felix
1a Coach

Hediger Andreas
1a Trainer

TRAINERSTAB SAISON 2023/24

Pellegrino Antonio
1a Assistent

Demalijaj Armend
Junioren B, U17

Weber Stephan
Senioren 30+
40+ Team Homberg

Cerullo Marco
Frauen

Fuhrer Daniel
1b Trainer

Briner Nicola
Junioren C, U15

Sarvananthan 
Shaganan
Junioren C, U15

Schweizer Nils
Junioren C, U15

Reisen & Transport AG
5712 Beinwil am See

062 771 38 19
info@merzbustrans.ch
www.merzbustrans.ch

Aarauerstrasse 10 · Beinwil am See · 062 771 08 44 · www.hintermann-reisen.ch

Seit 30 Jahren organisieren wir Reisen aller Art
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TRAINERSTAB SAISON 2023/24

Rapaj Nikolle
Junioren Ea & Ec, 
U11

Rus Victor Adrian
Junioren Ea & Ec, 
U11

Keller Simon
Junioren Eb & Ed, 
U11

Camenzind Sascha
Junioren Eb & Ed, 
U11

D’Andria Luigi
Junioren Fb, U9

Bachmann Aron
Junioren Fa, U9

Speck Noah
Junioren Fa, U9

Gaugler Joel
Junioren Fb, U9

Lovrenovic Davor
Junioren Eb & Ed, 
U11

Pellegrino Antonio
Goalietrainer
Aktive & Junioren B

Lüscher Tina
Junioren G, U7

Neukomm Luana
Junioren G, U7

Bötschi Jana
Junioren G, U7

KIOSK
Der FC Böju dankt ganz herzlich

für euren Einsatz.

Chiantera Katharina Gaugler Claudia Thomann Nicole

Die Zeitung
mit MehrwertZeitung war gestern – heute ist Dorfhe� li.

5734 Reinach | Baselgasse 6 A | 062 765 60 00 | info@dorfheftli.ch

dorfheftli.ch | facebook.com/dorfheftli | instagram.com/dorfheftli_ag

Wir wünschen der FC-Böju-Familie 
und unseren Leserinnen und Lesern
eine besinnliche Weihnachtszeit
und ein gesundes neues Jahr.

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinung
 Freitag, 10 Uhr 1. Mittwoch des Monats
01/2024 Fr., 22. Dezember 2023 03. Januar 2024
02 02. Februar 07. Februar
03 01. März 06. März
04 Do., 28. März 03. April
05 26. April 01. Mai
06 31. Mai 05. Juni
07 28. Juni 03. Juli
08 Mi., 31. Juli 07. August
09 30. August 04. September
10 27. September 02. Oktober
11 01. November 06. November
12 29. November 04. Dezember
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www.holz-baumann.ch

Umbauplanung
Bauleitung
Zimmerei
Schreinerei
Schlosserei

062 771 08 47

www.landihallwilersee.ch

www.fi scher-automobile.ch

gass.plattenarbeiten@bluewin.ch

www.gruetter-bedachungen.ch

Seit 1920 die richtige Adresse für:

- Steildächer
- Flachdächer
- Hinterlüftete Fassaden
- Spenglerarbeiten
- Bauabdichtungen
- Energieberatung
- Reparaturen

www.seehotel-beinwil.ch

www.hintermann-reisen.ch

Fischer Automobile AG
Aarauerstrasse 46
5712 Beinwil am See

Telefon 062 765 60 70
Telefax 062 765 60 71

02
/2
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www.ihregartenwelt.ch

info@a-suter.ch
André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Michel Gass  |  079 393 08 92  |  Plattenstr. 26  |  5712 Beinwil am See

Wand- und Bodenplatten | Silikonfugen | Maurerarbeiten

Beinwil am See

Montag – Samstag: 6 – 20 Uhr
Sonntag: 8 – 20 Uhr

365 TAGE OFFEN
Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

BÖJU
DIE FIRMEN MIT DEM PLUS

Löwenplatz 3
5712 Beinwil am See
062 772 42 26

Ihr Einbauspezialist für               und                  Systeme

www.mg-insektenschutz.ch
www.dachfenster-service.ch

Insektenschutz

www.dachfenster-service.ch

Seehotel Beinwil am See
Seestrasse 79
5712 Beinwil am See
062 765 80 30
seehotel@hallwilersee.ag

5712 Beinwil am See
062 771 13 59

GrütterGrütter

Aarauerstrasse 10 · Beinwil am See · 062 771 08 44 · www.hintermann-reisen.ch

Seit 30 Jahren organisieren wir Reisen aller Art

NEBENAMTLICHE

KIOSK  Chiantera Katharina

  Gaugler Claudia

 Thomann Nicole

EINSATZ BEI Merz Marianne

CUP-SPIELEN Serafini Caroline

 Ulmann Marianne

 Leutwiler Urs

 Meyer Urs

 Ulmann Rolf

DRESS  Hintermann Angelina

 Mondelli Miriam

BAUTEN Willi Andy

PLATZWART Meyer Roland

WEBSITE  Keller Jean-Daniel

REVISOREN  Stadelmann Markus

 Hegyi Robert

 Zumbühl Urs

VERBANDS-SR  Gutherz Patrick

 Habermacher Patrick

 Hoxha Ilmi

 Hoxha Rahim

 Maracic Franjo

 Mattmann Roger

 Scorrano Mario

Verantwortliche

Schiedsrichter KIFU:  Stefan Puselja

JUBILARE  Hegyi Robert (60)

 Martin Hintermann (55)

 Hediger Andreas (50)

 Camenzind Sascha (45)

 Fankhauser Benjamin (45)

 Mattmann Roger (40)

 Pellegrino Antonio (40)

 Kalt Lukas (35)

 Lovrenovic Davor (35)

 Merz Joel (35)

 Kägi Manuela (30)

 Krauer Esther (30)

 Zurlinden Stephanie (30)

 Wüst Levi (30)

 Bolliger Florian (25)

 Hofmann Michelle (25)

 Lüscher Marco (25)

 Merz Fabian (25)

 Meyer Ria (25)

 Neukomm Luana (25)

 Steiner Nando (25)

 Ulmann Janik (25)

 Biljesko Doris (20)

 Chiantera Francesco (20)

 Prskalo Samuel (20)

 Schawalder Max (20)

 Schweizer Nils (20)
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UTA Treuhand AG Menziken
5737 Menziken | 062 765 90 70 | menziken@uta.ch

www.uta.ch

Zu treuen Händen.
Steuererklärungen

Buchhaltungen

Unternehmensgründungen

Revisionen

ImmobilienbewirtschaftungenUTA Treuhand AG Menziken
5737 Menziken | 062 765 90 70 | menziken@uta.ch

www.uta.ch

Zu treuen Händen.
Steuererklärungen

Buchhaltungen

Unternehmensgründungen

Revisionen

Immobilienbewirtschaftungen

UTA Treuhand AG Menziken
5737 Menziken | 062 765 90 70 | menziken@uta.ch

www.uta.ch

Zu treuen Händen.
Steuererklärungen

Buchhaltungen

Unternehmensgründungen

Revisionen

Immobilienbewirtschaftungen
Hoxha Rahim
SR – 5. Liga

Habermacher
Patrick
SR-INSP – Inspi-
zient
SR – 2. Liga
SRA – 2. Liga
SR Instruktor

SCHIEDSRICHTER

Maracic Franjo
SRA – 2. Liga
SR – 2. Liga  
Interregional
SRA-INSP – 2. Liga
Inspizient  – 2. Liga 

Mattmann Roger
SR – 2. Liga 
SRA – 2. Liga

Scorrano Mario
SR – 4. Liga
SR-INSP – 4. Liga

Hoxha Ilmi
SRA – 2. Liga
Interregional
SR – 2. Liga
Einsätze: 57

Hoxha Rahim
SR – Junioren B
SR – Mini-Schieds-
richter 
Einsätze: 18

Habermacher
Patrick
SR – 2. Liga
SRA – 2. Liga 
Instruktor
Inspizient
Einsätze: 51

Atanasov Bojan
SR – 4. Liga 
SRA – 2. Liga
Einsätze: 15

SCHIEDSRICHTER

Maracic Franjo
SR – 2. Liga 
Interregional
SRA – 2. Liga
Inspizient  – 2. Liga 
Einsätze: 58

Mattmann Roger
SR – 2. Liga 
SRA – 2. Liga
Einsätze: 26

Scorrano Mario
SR – 2. Liga
Inspizient – 4. Liga
Einsätze: 24

Tellimatt 6, 6287 Aesch / LU, 041 917 25 55
www.garagestadelmann.ch

IHR  -PARTNER IN DER REGION

STADELMANN GARAGE AGSTADELMANN GARAGE AG

Gutherz Patrick
SR – Junioren A
SR – 5. Liga
Einsätze: 24

Hoxha Ilmi
SRA – 2. Liga
Interregional
SR – 2. Liga
Einsätze: 57

Hoxha Rahim
SR – Junioren B
SR – Mini-Schieds-
richter 
Einsätze: 18

Habermacher
Patrick
SR – 2. Liga
SRA – 2. Liga 
Instruktor
Inspizient
Einsätze: 51

Atanasov Bojan
SR – 4. Liga 
SRA – 2. Liga
Einsätze: 15

SCHIEDSRICHTER

Maracic Franjo
SR – 2. Liga 
Interregional
SRA – 2. Liga
Inspizient  – 2. Liga 
Einsätze: 58

Mattmann Roger
SR – 2. Liga 
SRA – 2. Liga
Einsätze: 26

Scorrano Mario
SR – 2. Liga
Inspizient – 4. Liga
Einsätze: 24

Tellimatt 6, 6287 Aesch / LU, 041 917 25 55
www.garagestadelmann.ch
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Interregional
SRA – 2. Liga
Inspizient  – 2. Liga 
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Mattmann Roger
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SRA – 2. Liga
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Tellimatt 6, 6287 Aesch / LU, 041 917 25 55
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IHR  -PARTNER IN DER REGION

STADELMANN GARAGE AGSTADELMANN GARAGE AG

Gutherz Patrick
SR – Junioren A
SR – 5. Liga
Einsätze: 24

Gutherz Patrick
SR – 3. Liga
SRA – 2. Liga Inter

Hoxha Ilmi
SR – 2. Liga
SRA – 2. Liga Inter
SR Futsal

13www.fcbeinwilamsee.ch

WINTERRÄDER EINLAGERN? IN UNSEREM REIFENHOTEL!

Ihr Nissan-Partner der Region

STADELMANN GARAGE AG
Tellimatt 6, 6287 Aesch/LU, 041 917 25 55

www.garagestadelmann.ch

SOMMER-/WINTERRÄDER EINLAGERN? IN UNSEREM REIFENHOTEL!

-Kompetenz seit 1977

NEU:
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Vorstand

Nebenamtliche

Böju 1a

Böju 1b

Frauen

Senioren 30+ & 40+

Junioren U15 – U19

Junioren U7 – U13

Trainer

SFV Schiedsrichter

Donatoren

Dress- und Bandensponsoren

Passivmitglieder und Gönner

Ehren- und Freimitglieder

11

9

21

26

23

47

123

29

70

38

19

51

7

GRÜNDUNGSJAHR:  1934

SPORTPLATZ:  Strandbad

ANZAHL PLÄTZE:  2

TEAMS:  17

HOMEPAGE www.fcbeinwilamsee.ch

MITGLIEDER:  Aktive total  92

 Junioren total  156

 Funktionäre, SR, Donatoren 

 und andere  250

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 558 55 24

www.seetalwerk.ch

Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch
062 558 55 88 Daniel Amsler Thomas Amsler

22

  Garage Steiner Birrwil
                                     Säumärt 20 ∙ 5708 Birrwil
                                          Tel. 062 772 11 53 

DER PERFEKTE BEGLEITER 

DER MAZDA Ḃ HYBRID 

Ab CHF 22 300.–
oder Leasing CHF 189.– /Mt.
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HAUPTSPONSOREN

Juniorenabteilung Haerry & Frey AG, Beinwil am See

Materialsponsor Huwyler Sport, Beromünster

1. Mannschaft Dorfheftli AG, Reinach

DRESSSPONSOREN

1a Mannschaft Dorfheftli AG, Reinach

1b Mannschaft Zehnder Group AG, Gränichen

Senioren 30+ und 40+ Alpsteg Fenster AG, Lenzburg

 Stadelmann Garage AG, Aesch

 Huwyler Sport, Beromünster

Frauen AXA Versicherungen, Agentur Frick

 Hintermann Reisen GmbH, Beinwil am See

Junioren B, U17 Dorfheftli AG, Reinach

Junioren C, U15 Gebr. Merz Reisen & Transporte AG, 

 Beinwil am See

 Garage Steiner, Birrwil

Junioren Da, U13 Dormann Fahrzeugbedarf AG, Reinach

Junioren Db, U13 Dosenbach

Junioren Ea + Ec, U11 Edil-Tec AG, Reinach

Junioren Eb + Ed, U11 Dorfhetli AG, Reinach

Junioren Fa, U9 Prevalor/Pro Juventute, Zürich

Junioren Fb, U9 Essemtec AG, Aesch

Junioren G, U7 Zehnder Group AG, Gränichen

DONATOREN

Firma Name Vorname Ort

Amrein Finanz AG Amrein Franz Beinwil am See

Dorfheftli AG Barth Heinz Reinach

Blaser Pascal Beinwil am See

Restaurant Waldegg Bolliger Dieter Menziken

Brändle Hansruedi Beinwil am See

Bucher Martin Pfeffikon LU

Di Mercurio Architektur AG Di Mercurio Roberto Burg

Eichenberger Daniel Beinwil am See

Eichenberger Michael Beinwil am See

Eichenberger Ruth Beinwil am See

Eichenberger Martin Beinwil am See

Faes Immo AG Faes Heinz Beinwil am See

Fankhauser Benjamin Beinwil am See

Feldmann Philippe Birrwil

RF Treuhand Felix Roland Hochdorf

Fessler Peter Beinwil am See

Fischer Automobile AG Fischer Christian Beinwil am See

Giger Julius Reinach 

Giger Markus Beinwil am See

Gufler GmbH Gerüstbau Gufler Werner Aesch LU

Haerry Cornelia Birrwil

Haerry & Frey AG Haerry Peter Birrwil

Urs Haller AG Haller Urs Seengen

Hintermann Reisen Hintermann Martin Beinwil am See

Hintermann Max Beinwil am See

Hintermann René Beinwil am See

Hintermann Rolf Beinwil am See

Hofstetter Urs Baden

Holliger Tobias Beinwil am See

Sport + Mode Huwyler Ruedi Beromünster

Hörner Joachim Beinwil am See

Keller Jean-Daniel Beinwil am See

Keller Simon Beinwil am See

Lehmann Marc Beinwil am See

Leutwyler Urs Reinach 

Leutwyler Andreas Reinach 

Lukas Zdravko Beinwil am See

Lustenberger Bruno Menziken

Lüpold Patrick Aarau

Merz Christian Beinwil am See

Merz Martin Egliswil

Merz Stefan Beinwil am See

Merz Jürg Beinwil am See

Moser Daniel Reinach

Schongiland Müller Josef Schongau

Transporte GmbH Müller Urs Ermensee

UTA Treuhand AG Nussli Erich Birrwil

Augenarzt FMH Pajic Bojan Reinach

Gasthof Homberg Panciotto Nino Reinach

Pisan Markus Ermensee

Schaffhauser Michael Beinwil am See

Wyna Garage Reinach AG Schmutz Christoph Reinach

Schröder AG Schröder Tobias Reinach 

Sidler Roger Meisterschwanden

Souto Juan Carlos Aarau

Sperhake Jan Lenzburg

Stadelmann Garage AG Stadelmann Markus Beinwil am See

Fuss- und Gesundheitspraxis Stauber Stephan Reinach

SABAG LUZERN AG Stierli Marcel Rothenburg

Christoph Stirnimann AG Stirnimann Christoph Beinwil am See

Surber Pia Beinwil am See

Metzgerei Ulmann Felix Zetzwil

Ulmann Rolf Beinwil am See

Vogler Cäsar Beinwil am See

Peka-Metall AG Weber Peter Mosen

Weber Stephan Beinwil am See

Wick Johannes Beinwil am See

Makiol Wiederkehr AG Wiederkehr Reinhard Beinwil am See

Willi Andreas Beinwil am See

Zumbühl Urs Menziken

BANDENWERBER

Allianz Versicherungen Buchs

Amrein Gebäudereinigungen GmbH Reinach

Baumann Holzbau-Innenausbau AG Beinwil am See

Basler Versicherung AG Aarau

Bootswerft Männich AG Beinwil am See

Di Mercurio Architektur AG Burg

Dorfheftli AG Reinach

Design by Bole Neudorf

Dreier AG Suhr

Edil-Tec AG Reinach

Eichenberger Gebäudetechnik AG Reinach

EWS Energie AG Reinach

Faes Immo AG Beinwil am See

Fischer Automobile AG Beinwil am See

Fuss- und Gesundheitspraxis Stauber Reinach

Garage M. Marano AG Reinach

Gebr. Merz Reisen und Transport AG Beinwil am See

Grütter Bedachungen AG Beinwil am See

HEWIBAU AG Beinwil am See

Husqvarna Schweiz AG Mägenwil

Haerry & Frey AG Beinwil am See

Hintermann Reisen GmbH Beinwil am See

Huwyler AG Beromünster Beromünster

Ihre Gartenwelt Beinwil am See

LUSTENBERGER Menziken GmbH Menziken

Marzohl Werbetechnik AG Reinach

Malergeschäft Steiner AG Beinwil am See

Mosterei Halter Beinwil am See

MWM Metall-Walzwerk AG Menziken

Oli’s Pub Reinach

Paintrollers GmbH Rickenbach

Procava AG Menziken

Restaurant Waldegg Menziken

Schröder AG Reinach

Schw. Mobiliar Versicherungsgesellschaft Reinach

SF Projects GmbH Menziken

Urs Haller AG Aesch

Valiant Bank AG Reinach

Vebego AG Zürich

Wonderland AG  Reinach

 

 

 

 



Hinten von links: Jana Bötschi (TR), Tina Lüscher (TR), Luana Neukomm (TR). Mitte von links: Jakub 

Sipo, Marla Cerullo, Luana Camenzind, Yann Koch, Lucas Jäschke, Leron Kadriu, Ilai Kühni, Luan Ra-

madani. Vorne von links: Mattia Scheidegger, Nevin Camenzind, Matteo Grozdanovic, Gabriel Witten, 

Eduard Achermann, Gabriel D’Amato, Selim Sen, Diago Sladoja

1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für euer Team verlaufen?

Wir konnten wieder mit vielen Kids in die neue 

Saison starten, was uns sehr freut.

2. Habt ihr Punkte entdeckt, an denen ihr in der 

Rückrunde werdet arbeiten können/müssen?

Schwierig für uns, da wir leider keine Turniere 

spielen konnten.

3. Wo liegen die Stärken eures Teams? Was 

macht richtig Spass?

Es macht Spass zu sehen, wie die Kids sich 

gegenseitig unterstützen und sich helfen. Am 

meisten Spass haben sie am Törlifangis und an 

unserem obligatorischen letzten Match in jedem 

Training – Jungs gegen Mädchen – natürlich mit 

uns Trainerinnen!

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal eure Nerven? 

Das Zuhören fällt den Kids ab und zu etwas 

schwer. Aber das geht uns ja manchmal auch so. 

5. Von wem erfährt euer Team sonst noch Un-

terstützung? Wem möchtet ihr gerne danken?

Wir möchten den Eltern und dem Verein für Ihr 

Vertrauen in uns Danken. Dies schätzen wir sehr!

G-JUNIOREN
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6. Ihr investiert viel von eurer Zeit ins Team – 

warum tut ihr das?

Wir lieben das Training mit den Kids, da sie uns 

zwar immer wieder unsere letzten Nerven rau-

ben, aber uns auch jedes Mal zum Lachen brin-

gen und wir ihre Fortschritte miterleben dürfen!

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden – und warum?

Hier geben wir dieselbe Antwort wie immer: Für 

uns ist der FC BÖJU Europameister. Unser Sieger 

der Herzen!

Persönlich für 
Sie vor Ort
in Reinach.
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Hinten von links: Ben Thomsen, Lenny Stucki, Dario Peter, Noah Speck (TR), Emilia Peter, Lisa Lehmann, 

Emma Vicinovic. Vorne von links: Vincent Speta (nun im fb), Damian Preite, Salomon Eichenberger, 

Colin Infanger, Nael Stadelmann.  Es fehlen: Sarai Kühni, Aron Bachmann (TR).

1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für euer Team verlaufen?

Für uns ist die erste Hälfte der Saison ziemlich 

gut verlaufen. Wir nehmen zum ersten Mal mit 

den Jungs regelmässig an Turnieren teil. Das 

gefällt ihnen sehr. Der Spass steht dort wie vom 

AFV vorgesehen im Vordergrund; es werden kei-

ne Ranglisten geführt.

2. Habt ihr Punkte entdeckt, an denen ihr in der 

Rückrunde werdet arbeiten können/müssen?

Wir möchten die 3:3-Übungen noch mehr forcie-

ren. Wir erhoffen uns dadurch einen deutlichen 

Mehrwert respektive einen Vorteil gegenüber 

dem anderen Team, da sich doch oft ziemlich alle 

massiert im Mittelfeld aufhalten.

3. Wo liegen die Stärken eures Teams? Was 

macht richtig Spass?

Unsere F-Junioren sehen sich auch während 

dem Schulalltag. Teilweise gehen sie sogar in 

dieselbe Klasse. Dies schafft natürlich eine tol-

le Basis für einen starken Zusammenhalt. Sie 

scheinen auf jeden Fall grossen Spass zu haben.

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal eure Nerven?

Bei weniger beliebten Trainingsübungen hapert 

es dann schneller einmal mit dem Zuhören.

5. Von wem erfährt euer Team sonst noch Un-

terstützung? Wem möchtet ihr gerne danken?

Wir erfahren vor allem von den Eltern unserer 

Fussballkids grosse Unterstützung, wofür wir 

sehr dankbar sind. Wir schätzen dies ungemein, 

weil wir noch nicht über alle Möglichkeiten ver-

fügen bezüglich unserer Mobilität. Der neue Mo-

dus des Verbands erfordert auch von den Fami-

lien nochmals mehr organisatorische Flexibilität, 

was für sie nicht immer einfach zu stemmen ist.

6. Ihr investiert viel von eurer Zeit ins Team – 

warum tut ihr das?

Uns erfüllt es definitiv, den Kids etwas weiter- 

und zurückgeben zu können. Als wir in diesem 

Alter waren, hatten wir auch Spieler aus der 

1. Mannschaft als Trainer; unser Trainer war 

Bruno Merz. Dieser sinnvolle Gedanke der Ver-

einskontinuität hat uns eigentlich dazu gebracht. 

Wir hoffen natürlich, dass auch wir einmal zu-

sammen mit unseren Jungs in der 1. Mannschaft 

spielen werden.

7. Ganz allgemein: Was wünscht ihr euch für 

das neue Jahr?

Wir hoffen, dass die Schweizer Nati wieder bes-

seren Fussball spielt und eventuell das Viertelfi-

nale erreichen kann.

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden - und warum?

Frankreich wird es, nach unserer Meinung, nun 

definitiv packen und den EM-Pokal mit nach Hau-

se nehmen.

F-JUNIOREN A
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Beinwil am See 062 771 71 59

Ein kleineres aber gut eingerichtetes Unternehmen 
in Ihrer Nähe:

Seit 1982 führen wir speditive und qualifizierte 
Strassen- und Tiefbauarbeiten aus:

- Aushub- und Kanalisationsarbeiten
- Ausführung von Hauszufahrten und -vorplätzen
- Bagger- und Belagsarbeiten
- Kabelgrabarbeiten (mit Grabenfräse)
- Kabelpflug: Einziehen von Brunnenleitungen usw.
- Durchstossungen unter Hindernissen
- Betonbohrungen

Hewibau AG   Beinwil am See
062 771 71 59  |  www.hewibau.ch
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1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für euer Team verlaufen?

Für uns ist sie gut verlaufen. Es hat rundum 

Spass gemacht.

2. Habt ihr Punkte entdeckt, an denen ihr in der 

Rückrunde werdet arbeiten können/müssen?

Wir werden mit dem neuen Material des Vereins 

(viele Tore, Ringe) bestimmt gut arbeiten können 

und so die Turniersituation auch im Training si-

mulieren können.

3. Wo liegen die Stärken eures Teams? Was 

macht richtig Spass?

Wir haben ein sehr lustiges und kommunikatives 

Team. Das sind natürlich gute Voraussetzungen 

für eine gewinnbringende Zusammenarbeit.

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal eure Nerven?

Bis jetzt ist alles gut gegangen. Strapazierte Ner-

ven wäre wirklich der falsche Ausdruck. Sagen 

wir es so – es ist immer was los.

5. Von wem erfährt euer Team sonst noch Un-

terstützung? Wem möchtet ihr gerne danken?

Wir möchten uns bei Tina, unserer Juniorenob-

frau, bedanken. Sie ist eine echte Unterstützung; 

wenn etwas ist, bekommt man sofort Hilfe, orga-

nisatorisch und anderweitig.

6. Ihr investiert viel von eurer Zeit ins Team – 

warum tut ihr das?

Es macht einfach Spass, zu trainieren mit dem 

Team. Für uns ist es immer wieder neu mit den 

Kindern.

7. Ganz allgemein: Was wünscht ihr euch für 

das neue Jahr?

Es geht nichts über die Gesundheit. Wir wün-

schen allen gute Gesundheit.

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden – und warum?

Keine Frage – Italien. Wie vor drei Jahren wird 

Italien nach einer verpassten Weltmeisterschaft 

dafür den Titel in Europa holen.

www.fcbeinwilamsee.ch
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Hinten von links: Joel Gaugler (TR). Mitte von links: Azem Baralija, Ivan Juric, Ege Eyili, Aron Gerber, 

Ali Akay, Koray Isik, Marcel Vicinovic, Arthur Walbersdorf. Vorne von links: Aslan Kaya, Mika Weber, 

Charly Weber, Niklas Fluder, Noe Hänggi, Mehmet Can Aytar, Rick Schaffhauser. Es fehlen: Sedat Ba-

los, Luigi D’Andria (TR).

F-JUNIOREN B
in einen vollen
tag passt keine
komplizierte bank.

in einen vollen
tag passt keine
komplizierte bank.

Hypo-Check: Prüfen Sie Ihre Traumimmobilie. 
Jetzt auf valiant.ch/hypocheck

Valiant Bank AG, Hauptstrasse 65
5734 Reinach AG, Telefon 062 765 65 65
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1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für euer Team verlaufen?

Es lief super. Unser Team gibt immer alles auf 

dem Platz – wir sind sehr zufrieden mit ihm.

2. Habt ihr Punkte entdeckt, an denen ihr in der 

Rückrunde werdet arbeiten können/müssen?

Wir versuchen im Wintertraining das Zusam-

menspiel noch etwas zu stärken.

3. Wo liegen die Stärken eures Teams? Was 

macht richtig Spass?

Wir merken jetzt langsam, dass wir als Team zu-

sammengewachsen sind, als eine Einheit auf dem 

Spielfeld. 

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal eure Nerven? 

Momentan fällt mir nichts ein. Es sind ja alles 

noch Kinder und sie sollen auch Spass haben.

5. Von wem erfährt euer Team sonst noch Un-

terstützung? Wem möchtet ihr gerne danken?

Ich danke meiner Familie, dass sie dies alles auch 

unterstützt. Ausserdem allen anderen Eltern, die 

uns begleiten und unserer Arbeit vertrauen. Und 

wir danken dem ganzen FC Böju.

6. Ihr investiert viel von eurer Zeit ins Team – 

warum tut ihr das?

Ich mache das für die Kinder, weil ich weiss, was 

es bedeutet, einen Sport betreiben zu können. Ich 

war eine Zeit lang auch Profisportler; im Sport 

kommst du nur mit Unterstützung weiter. Du 

brauchst einen Trainer.

7. Ganz allgemein: Was wünscht ihr euch für 

das neue Jahr?

Wir wünschen allen gute Gesundheit im neuen 

Jahr 2024.

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden – und warum?

Ich denke, im Final werden wir Frankreich und 

Portugal sehen; mit den Portugiesen als Sieger. 

Ich hoffe aber, dass auch Rumänien gute Spiele 

zeigt und weit kommt an der EM.

www.fcbeinwilamsee.ch
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Hinten von links: Victor Adrian Rus (TR), Nikolle Rapaj (TR). Mitte von links: Marco Rrapi, Diego Ton-

arelli, Roni Krasniqi, Jasin Memetovikj, Elvin Faller-Ramosaj, Gabriel-Mario Rus, Jakob Weber, Azem 

Selimi, Dion Rapaj, Aren Kaya. Vorne von links: Lionel-Florin Eichenberger, Ephraim Halter, Fynn Kus-

ter, Dylan Cerullo, Timo Plüss, Jonas Plüss, Joan Ivo-Alvarino Carreño, Liliana Carreño, Emil Blättler. 

Es fehlen: Julia Merz, Alejandro Conde, Noah Witten.

E-JUNIOREN A & C

www.faes-immo.ch

www.businesscenter-menziken.ch
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Hinten von links: Simon Keller (TR), Sascha Camenzind (TR), Edin Sahinovic, Fabio Lustenberger, Klevis 

Hasi, Lyan Camenzind, Noah Kucinic, Santo Stojanovic, Davor Lovrenovic (TR). Mitte von links: Eme-

lin Sahinovic, Mael Müller, Jamie Infanger, Lorenz Baldesberger, Noé Varela, John Theiler. Vorne von 

links: «Maskottchen» Pirato, Damjan Eggmann, Tom van der Molen, Maxim Magnin, Nicolas Keller, 

Nobu Niedermann, William Marini. Es fehlen: Leotrim Avdijaj, Levi Eisenhut, Fabio Hintermann, Thiago 

Leuzinger, Noé Saputelli.

1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für euer Team verlaufen?

Die neue Saison (Vorrunde) für unser Team war 

wie eine wilde Achterbahnfahrt mit vielen Kin-

dern im Training. Es ist manchmal schwierig, die 

ganze Organisation und den Ablauf zu jonglieren. 

Aber hey, wir sind ein Team von Superhelden! Wir 

jonglieren nicht nur mit Bällen, sondern auch mit 

Trainingsplänen und Aufgebotslisten.

2. Habt ihr Punkte entdeckt, an denen ihr in der 

Rückrunde werdet arbeiten können/müssen?

In der Rückrunde müssen wir an unserer Super-

kraft arbeiten: der Fähigkeit, alle Kinder gleich-

zeitig zu trainieren und dabei den Überblick zu 

behalten. Manchmal fühlt es sich an, als würden 

wir gegen eine Armee von kleinen Fussballmons-

tern kämpfen, aber wir sind bereit für die Her-

ausforderung! Zusätzlich müssen wir definitiv 

an unserem Passspiel arbeiten. Manchmal ver-

gessen die Jungs, dass ein Zuspiel zu einem Mit-

spieler oft die bessere Lösung ist. Aber hey, wer 

braucht schon Pässe, wenn man den Ball auch 

einfach selbst ins Tor schiessen kann, oder?

3. Wo liegen die Stärken eures Teams? Was 

macht richtig Spass?

Die Stärken unseres Teams liegen definitiv in un-

serem Zusammenhalt und unserem Sinn für Hu-

mor. Wir haben immer einen Witz auf Lager, um 

die Stimmung aufzulockern. Ausserdem haben 

wir die Fähigkeit, selbst aus den chaotischsten 

Situationen noch eine Trainingsübung zu ma-

chen.

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal eure Nerven?

Manchmal strapaziert es unsere Nerven, wenn 

wir versuchen, den Verlust unseres langjährigen 

Headcoaches Dado zu verkraften. Er war wie ein 

Superheld für uns und sein Weggang fühlt sich 

an wie der Verlust eines Avengers aus unserem 

Team. Aber keine Sorge, wir haben mit Sascha ei-

nen neuen kompetenten Nachfolger gefunden. Er 

hat jetzt zehn Jahre Zeit, um die ganze Kompetenz 

von Dado zu konsolidieren und auszubauen – das 

ist fast so lange wie eine Fussballkarriere!

5. Von wem erfährt euer Team sonst noch Un-

terstützung? Wem möchtet ihr gerne danken?

Neben den Eltern, die uns beim Aufstellen der 

Spielfelder unterstützen, erhalten wir auch 

Unterstützung von unserer wachsenden Fange-

meinschaft. Sie feuern uns bei jedem Spiel laut-

stark an und sorgen für eine grossartige Atmo-

sphäre in den glorreichen Fussballstadien des 

Kantons.

6. Ihr investiert viel von eurer Zeit ins Team –

warum tut ihr das?

Wir investieren viel Zeit ins Team, weil wir wis-

sen, dass wir die Zukunft des Fussballs sind. Wir 

formen nicht nur talentierte Spieler, sondern 

auch grossartige Menschen. Ausserdem ist es 

eine gute Möglichkeit, unsere eigenen Super-

kräfte zu trainieren – wie zum Beispiel die Fähig-

keit, 20 Kinder gleichzeitig im Auge zu behalten!

7. Ganz allgemein: Was wünscht ihr euch für 

das neue Jahr?

Für das neue Jahr wünschen wir uns mehr Na-

turrasenplätze und weniger Kunstrasenplätze. 

Denn nichts geht über das Gefühl von echtem 

Gras unter den Füssen – ausser vielleicht das 

Gefühl von Schokolade oder einer Gummischlan-

ge aus Kathrins Kiosk Team am See. Ausserdem 

hoffen wir, dass unsere Fangemeinschaft weiter 

wächst und uns bei jedem Spiel lautstark unter-

stützt.

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden – und warum?

Wer wird Europameister? Nun, da Argentinien 

nicht an der Europameisterschaft teilnimmt, 

würde ich sagen, dass Frankreich gute Chancen 

hat. Aber wer weiss, vielleicht überrascht uns ja 

auch ein Aussenseiter wie Island oder San Mari-

no und sorgt für eine echte Superhelden-Sensa-

tion auf dem Platz!

E-JUNIOREN B & D

www.fcbeinwilamsee.ch
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Hinten von links: Manuel Schneeberger (TR), Art Baralija, Levin Christen, Emir Kaan Aytar, Nuri Leon 

Niedermann (Db-Junior), Murat Akay, Patrick Hintermann (TR). Mitte von links: Benni Georg Seifert, 

Kaya Isik, Jay Leutwyler, Noel Suter, Orpheo Jermann (Db-Junior). Liegend: David Andric. Es fehlen: 

Eduart Gashi, Liam Giess.

1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für euer Team verlaufen?

Die neue Saison hat uns positiv überrascht. Wir 

sind stolz auf unsere Position in der Tabelle. Bis 

zum Schluss bestand die Chance, den ersten 

Platz zu erreichen, was uns leider nicht gelungen 

ist. Im Vergleich zur letzten Saison haben sich 

unsere Spieler alle in verschiedensten Bereichen 

verbessert.

2. Habt ihr Punkte entdeckt, an denen ihr in der 

Rückrunde werdet arbeiten können/müssen?

In der Rückrunde möchten wir uns auf ein ver-

bessertes Zusammenspiel und eine bessere 

Kommunikation auf dem Platz konzentrieren, so-

wie auf schnelleres Passspiel.

3. Wo liegen die Stärken eures Teams? Was 

macht richtig Spass?

Unsere Stärken liegen im Teamgeist und Zusam-

menhalt des Teams. Das gemeinsame Training 

bereitet uns besonders viel Spass. Es ist erfreu-

lich zu sehen, wie sich die Junioren gegenseitig 

unterstützen und motivieren, selbst wenn es mal 

nicht perfekt läuft.

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal eure Nerven?

Herausforderungen sehen wir im Zusammen-

spiel, beim Passen und in der Kommunikation auf 

dem Platz. Unsere Nerven bleiben meistens ru-

hig, doch gibt es manchmal Situationen im Trai-

ning oder im Spiel, in denen die Junioren uns he-

rausfordern. Aber das gehört dazu, oder nicht?

5. Von wem erfährt euer Team sonst noch Un-

terstützung? Wem möchtet ihr gerne danken?

Wir möchten uns besonders bei den Eltern für 

ihre Unterstützung bedanken, sei es durch Zu-

schauen, Mithilfe am Kiosk oder beim Transport 

zu Auswärtsspielen. Dafür sind wir sehr dank-

bar.

6. Ihr investiert viel von eurer Zeit ins Team – 

warum tut ihr das?

Wir investieren unsere Zeit in das Team, weil uns 

das Training mit den Junioren Spass macht. Zu-

dem fördern wir gerne den Nachwuchs des FC 

Böju und unterstützen somit unseren Verein.

7. Ganz allgemein: Was wünscht ihr euch für 

das neue Jahr?

Für das neue Jahr hoffen wir, dass es in die glei-

che Richtung weitergeht. Wir wünschen uns ei-

nige Siege und vor allem, dass die Junioren die 

Freude am Fussballspielen behalten.

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden – und warum?

Es ist schwierig vorherzusagen, wer Europa-

meister wird, da es heutzutage viele starke 

Mannschaften gibt. Wir hoffen jedoch, dass die 

Schweiz den Titel holen wird. Eine Überraschung 

wäre ebenfalls toll.

D-JUNIOREN A
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Hinten von links: Ueli von Burg (TR), Edon Demaliaj, Festim Avidijaj, Florian Loser, Marwin Loser, Nuri 

Leon Niedermann, Marc Lehmann (TR). Vorne von links: Orpheo Jermann, Ben von Burg, Francisco 

Keller, Maddox Plüss, Enea Rohr, David Lienhard. Liegend: Theo Blaser (oise Goalie oder der Apfel fällt 

nicht weit vom Stamm) Es fehlen: Jan Litzenberger, Yoan Siegenthaler, Flurin Steiner, Tim Thomsen.

1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für euer Team verlaufen?

Wir haben unsere erste Saison als Spieler und 

als Trainer sehr gut gemeistert. Viele schöne 

Siege und einige zum Teil unglückliche Niederla-

gen haben uns ins Mittelfeld unserer Gruppe ge-

bracht. Für die Rückrunde streben wir an, in die 

Spitzengruppe vorzustossen.

2. Habt ihr Punkte entdeckt, an denen ihr in der 

Rückrunde werdet arbeiten können/müssen?

An der Konzentration über die gesamte Spieldau-

er, in den Umschaltmomenten (vor allem offensiv-

defensiv) sowie beim Passen/Schiessen wollen 

wir uns noch verbessern.

3. Wo liegen die Stärken eures Teams? Was 

macht richtig Spass?

Das Team ist eine richtig gute Truppe mit super 

Teamgeist, gutem Zusammenspiel und einer «Ne-

ver-give-up»-Attitüde.

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal eure Nerven?

Die Kids sind manchmal etwas hibbelig und un-

konzentriert. Wir haben unseren «Tunnelmodus» 

eingeführt und bauen den immer stärker ein, um 

das zu trainieren.

5. Von wem erfährt euer Team sonst noch Un-

terstützung? Wem möchtet ihr gerne danken?

Speziell danken möchten wir unseren Ladies im 

Hintergrund: 

Mirjam stellt sicher, dass unsere Trikots immer 

zeitig top sauber sind und Kathrin ist mit ihrem 

Team die gute Fee auf dem Heimplatz, die sicher-

stellt, dass vom Tee bis zur Kabine bei den Heim-

spielen alles läuft. Angi unterstützt uns, falls ein-

mal sonst betreffend Organisation Unklarheiten 

bestehen oder etwas beschafft werden muss. 

Vielen Dank euch und last, not least natürlich 

auch vielen Dank den Eltern, die oft mit Leib und 

Seele das Team unterstützen, vom Fahrdienst bis 

zum Anfeuern – merci euch!

6. Ihr investiert viel von eurer Zeit ins Team – 

warum tut ihr das?

Ueli und ich machen das, weil es uns Spass 

macht, mit den Kids zu trainieren und getreu un-

serem Motto «Zäme immer besser» gemeinsam 

weiterzukommen.

7. Ganz allgemein: Was wünscht ihr euch für 

das neue Jahr?

Wir wünschen uns, dass wir gesund durch das 

Fussballjahr kommen und gemeinsam weitere 

Erfolgserlebnisse feiern und Spass haben!

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden – und warum?

Den Schweizern traue ich eine gute Endrunde zu, 

genauso wie den Deutschen, die wohl lange am 

Sommermärchen schreiben, aber an Frankreich 

oder England kommen sie wohl nicht vorbei.

D-JUNIOREN B
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Hinten von links: Nelson Hofmann, Vincent Burger, Thiago Leite De Bessa, Janis Van Der Molen, Frano 

Lovrinovic. Mitte von links: Nicola Briner (TR), Fiona Sager, Jessica Merz, Ruben Weber, Nico Sommer-

halder, Beqir Dobraj, Nils Schweizer (TR), Shaganan Sarvananthan (TR). Vorne: Ryan Thomann, Julien 

Lehmann, Santiago Keller, Luc Rippstein, Nicolas Hediger. Es fehlt: Luc Rippstein.

1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für euer Team verlaufen?

Wir hatten einen harten Start. Daher erfreuen 

wir uns diese Saison eher an den Fortschritten 

als an den Ergebnissen. Insgesamt sind wir zu-

frieden, ein Sieg wäre jedoch schön gewesen.

2. Habt ihr Punkte entdeckt, an denen ihr in der 

Rückrunde werdet arbeiten können/müssen?

Wir werden uns in der Rückrunde darauf kon-

zentrieren, dem Gegner einen Schritt voraus zu 

sein. Das Pass- und Stellungsspiel wird dabei in 

den Fokus gestellt.

3. Wo liegen die Stärken eures Teams? Was 

macht richtig Spass?

Wir sehen optimistisch in die Zukunft. Der Zu-

sammenhalt im Team wird immer besser.

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal eure Nerven?

Im Spielaufbau können wir sicherlich noch eini-

ges lernen. Das pubertierende Alter der Junioren 

ist im Training oft spürbar.

5. Von wem erfährt euer Team sonst noch Un-

terstützung? Wem möchtet ihr gerne danken?

Ein grosses Dankeschön geht an die Eltern, wel-

che immer zahlreich zu den Spielen erscheinen 

und natürlich auch an Miriam, die immer pünkt-

lich unser Dress wäscht. Nicht zu vergessen das 

Team vom Kiosk, welches immer zuverlässig ist.

6. Ihr investiert viel von eurer Zeit ins Team – 

warum tut ihr das?

Den Fortschritt zu sehen, welchen die Mann-

schaft macht und den Austausch mit den Junio-

rinnen und Junioren bereitet uns viel Spass.

7. Ganz allgemein: Was wünscht ihr euch für 

das neue Jahr?

Weitere Fortschritte zu erreichen. Wir hoffen na-

türlich auch, verletzungsfrei zu bleiben.

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden – und warum?

Es gibt viele, welche die Qualitäten dazu hätten. 

Wir hoffen natürlich auf die Schweiz.

C-JUNIOREN 
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Lokale Energie
an diesen Standorten:

• Schwimmbad, Beinwil am See
• Gemeindehaus Gontenschwil
• Falkenstein, Menziken
• Gemeindehaus Menziken
• Spital Menziken
• Gemeindehaus Reinach
• Tennishalle / Eishalle Reinach

Jetzt

volltanken!
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Hinten von links: Armend Demalijaj (TR), Adi Ardian Kadriu, Rinor Haliti, Bajram Selimi, Shpat Katrati, 

Ledijon Baralija, Robert Grganovic, Artin Leka, Leonis Demalijaj, Shpend Mucaj (TR). Vorne von links: 

Nero Rohr, Darius Vitan, Muhamed Ademaj, Norik Mkrtchyan, Colin Stadelmann, Johnny Süess, Andi-

on Metaj, Kevin Dordevic, Hajdar Mucaj. Es fehlt: Abdullah Samed Erikci.

B-JUNIOREN 

1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für euer Team verlaufen?

Die neue Saison (Vorrunde) verlief sportlich recht 

speziell für unser Team, jedoch konnten wir uns 

gegen Ende fangen.

2. Habt ihr Punkte entdeckt, an denen ihr in der 

Rückrunde werdet arbeiten können/müssen?

In der Rückrunde werden wir an der Verbesse-

rung der Defensivleistung arbeiten müssen.

3. Wo liegen die Stärken eures Teams? Was 

macht richtig Spass?

Die Stärken unseres Teams liegen im Teamgeist 

und der spielerischen Kreativität – das macht 

richtig Spass.

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal eure Nerven?

Manchmal drückt der Schuh bei der Chancenver-

wertung und beim Nicht-Befolgen der Anweisun-

gen; das strapaziert unsere Nerven ein wenig. Die 

Jungs werden aber immer besser.

5. Von wem erfährt euer Team sonst noch Un-

terstützung? Wem möchtet ihr gerne danken?

Im Grossen und Ganzen ist der Club die grösste 

Unterstützung; es hat tolle Leute, die uns vom ers-

ten Tag an unterstützt haben. Einen grossen Dank 

an sie alle. Wir möchten uns aber natürlich auch 

bei den Eltern der Spieler bedanken, dass sie uns 

ihre Kinder anvertrauen und uns bei den Spielen 

regelmässig anfeuern.

6. Ihr investiert viel von eurer Zeit ins Team – 

warum tut ihr das?

Die investierte Zeit ins Team resultiert aus der 

Leidenschaft für den Fussball. Ausserdem bin 

ich sehr stolz, dass meine beiden Söhne beim FC 

Beinwil am See spielen. Das gibt natürlich extrem 

Motivation.

7. Ganz allgemein: Was wünscht ihr euch für das 

neue Jahr?

Für das neue Jahr wünschen wir uns Verlet-

zungsfreiheit und sportlicher Erfolg wäre natür-

lich auch super.

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden - und warum?

Es ist sehr schwierig, dies vorherzusagen, aber 

wir tippen auf England, obwohl wir uns wünschen 

würden, dass die Schweiz es auch einmal packen 

würde.

www.fcbeinwilamsee.ch
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Hinten von links: Bruno Kaspar (TR), Roland Meyer, Valjdet Mancini, Markus Speth, Giuseppe Pitza-

lis, Robert Andric, Richard Merz, Urs Deubelbeiss, Jonas Knaus. Vorne von links: Simon Hofmann, 

Jan Sperhake, Jakup Ahmetxhekaj, Benno Gautschi, Jeton Biqkaj, Mladen Jukic, Kevin Sollberger (TR), 

Stephan Weber (TR), Michael Thaler. Es fehlen: Luka Andric, Roy Bolliger, Mark Eberling, Daniel Ei-

chenberger, Felix Eichenberger, Rolf Eichenberger, Paolo Marco Flammia, André Hüsler, Jean-Daniel 

Keller, Martin Lund-Jensen, Davor Lovrenovic, Joel Merz, Martin Merz, Marco Rütti, Pascal Schä-

rer, Michael Schätti, Fabian Schmid, Christoph Schmutz, Juan Carlos Souto, Patrick Lüpold, Christian 

Vogt, Andreas Willi.

1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für euer Team verlaufen?

Ich muss wohl ein halbes Jahr früher begin-

nen. Nachdem wir jahrelang harte Derbies aus-

getragen haben, sind wir alten Herren vom FC 

Gontenschwil und von Böju zusammen im Team 

Homberg und kämpfen gemeinsam um Punkte. 

Die ersten fünf Spiele konnten wir alle siegreich 

gestalten, danach kam vor der Sommerpause 

leider ein kleines Formtief. Dieses zog sich zu 

Beginn der neuen Saison leider noch ein wenig 

weiter. Eine ärgerliche 3:2- und zwei 4:3-Nieder-

lagen waren die Folge. Zum Schluss der aktuellen 

Vorrunde konnten wir dann doch noch drei sou-

veräne Siege einfahren.

2. Habt ihr Punkte entdeckt, an denen ihr in der 

Rückrunde werdet arbeiten können/müssen?

Eigentlich sollte man meinen, dass Spieler in un-

serem Alter alles schon erlebt haben und nicht 

SENIOREN 40+ TEAM HOMBERG

mehr so schnell nervös werden. Ein paar der 

Punktverluste sind aber genau darauf zurückzu-

führen. Wir haben zu oft die Ruhe und Ordnung 

verloren und dadurch vermeidbare Gegentreffer 

kassiert.

3. Wo liegen die Stärken eures Teams? Was 

macht richtig Spass?

Für eine wahrlich zusammengewürfelte Truppe 

haben wir eine super Stimmung im Team und 

einen sehr guten Zusammenhalt. Wir lachen viel, 

auf und neben dem Platz. Der Spass steht im Vor-

dergrund, was auch der Hauptgrund ist, weshalb 

wir auch mit weit über 40 Lenzen unsere Kno-

chen weiterhin hinhalten.

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal eure Nerven?

Gewisse Schiris sind sicherlich auch nicht mehr 

die jüngsten und besten oder werden aufs Alter 

nicht weniger rechthaberisch. Speziell die mit 

dem französischen Akzent sind grosse Sympa-

thieträger. Aber, wie hat mal ein Unparteiischer 

zu unserem legendären Ex-Kapitän Schliffi ge-

sagt: «Hast denn du das Gefühl, dass sie für euer 

Gekicke den besten Schiri schicken?»

5. Von wem erfährt euer Team sonst noch Un-

terstützung? Wem möchtet ihr gerne danken?

Wir danken unseren tollen Kioskmitarbeitenden, 

welche immer für uns da sind: Badi auf dem gon-

tenschwiler Neumättli und Kathrin bei uns in der 

Strandbad-Arena am See – merci vielmals für 

die Zeit, die ihr für uns opfert. Ohne eure isoto-

nischen Getränke nach dem Spiel würde die Re-

generation viel länger dauern …

Herzlichen Dank auch an Miriam fürs Dress-Wa-

schen und an die restlichen netten Menschen in 

den beiden Vereinen, welche unser Hobby er-

möglichen. Einen grossen Dank auch an Robi An-

dric und die Alpsteg Fenster AG in Lenzburg für 

das schöne neue Dress.

6. Ihr investiert viel von eurer Zeit ins Team – 

warum tut ihr das?

Ich habe die Erfahrung gemacht, dass ich viel zu 

defensiv aufgestellt werde, wenn ich nicht selbst 

für die Taktik verantwortlich bin.

Spass beiseite: Kev Sollberger, Bruno Kaspar 

und ich haben schon seit einiger Zeit diese Idee 

im Kopf gehabt, die beiden Vereine näher zu-

sammen zu bringen – von daher ist es eine Art 

Herzensprojekt und wir haben da auch gerne 

Verantwortung übernommen. Ich spiele noch 

zu gerne Fussball, leider dünnt sich die Spieler-

decke in unserem Alter von Jahr zu Jahr mehr 

aus, weshalb der Zusammenschluss im Team 

Homberg die einzige Chance war, um uns alten 

Fussballverrückten weiterhin eine Spielwiese zu 

bieten. Dies und die dankbaren Spieler sind mein 

Antrieb und was mich weiterhin motiviert, einen 

Teil meiner Freizeit zu investieren.

7. Ganz allgemein: Was wünscht ihr euch für 

das neue Jahr?

Ein grosser Wunsch ist seit Jahren, dass die Du-

schen in der der alten Turnhalle mal wieder ent-

kalkt werden. Oder dass vielleicht mehr als drei  

von acht Duschen über einen minimalsten Was-

serdruck verfügen. Ansonsten sind wir eigent-

lich ganz zufrieden und wünschen uns einfach 

nur, dass wir weiterhin möglichst verletzungsfrei 

bleiben und Spass an der schönsten Nebensache 

der Welt haben können.

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden - und warum?

Irgendwie wünscht sich mein Fussball-Roman-

tiker-Herz, dass der Fussball im nächsten Jahr 

endlich heim findet, wie gemäss der bekannten 

Songzeilen: «It’s coming home, it’s coming home, 

it’s coming, Football’s coming home!» 

In der Gruppe mit der Schweiz und Deutschland 

räume ich aber auch Schottland und Ungarn 

grosse Chancen ein, weit zu kommen.

www.fcbeinwilamsee.ch
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Hinten von links: Shayenne Etter, Juliette Müller, Aileen Suter, Melina Hochuli, Esther Krauer, Ilaria 

Cavaradossi, Doris Biljesko, Lynn Haller. Mitte von links: Martin Hintermann (Präsident), Manuela 

Kägi, Andrea Markovic, Angelina Hintermann, Sena Erhart, Rahel Koch, Melina Kunz, Oriana Schmid, 

Marco Cerullo (TR). Vorne von links: Julia Eichenberger, Jana Bötschi, Michelle Hofmann, Luana Neu-

komm, Diana Seifert, Seraina Urech, Tina Lüscher, Petra Eggenberger, Lavinia Stucki, Ria Meyer. 

Es fehlen: Arlette Müller, Besarta Ibrahimaj, Selina Amsler, Stephanie Zurlinden.

1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für dein Team verlaufen?

Ich würde sagen hervorragend, wenn man die 

Tabelle anschaut. Das Saisonziel, Wintermeister 

zu werden, ist erreicht.

Hierzu Gratulation dem gesamten Team für diese 

tolle Leistung!

2. Hast du Punkte entdeckt, an denen du in der 

Rückrunde wirst arbeiten können/müssen?

Wir müssen versuchen, uns immer zu verbes-

sern. Wenn wir diese Einstellung haben, können 

wir die gegnerischen Teams ärgern.

3. Wo liegen die Stärken deines Teams? Was 

macht richtig Spass?

Nach wie vor der gute Zusammenhalt im Team 

und die Integration der neuen jungen Spielerin-

nen.

Das Arbeiten mit dem Team Woche für Woche in 

den Trainings und von Match zu Match und da-

bei eine gewisse Entwicklung festzustellen, das 

macht Spass.

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal deine Nerven?

Manchmal fehlt die Cleverness im Spiel. Manch-

FRAUEN

mal spielen wir den Ball zu schnell einfach weg. 

Hier müssen wir eine bessere Übersicht haben, 

um den Ball laufen zu lassen und nicht wegzu-

hauen.

5. Von wem erfährt dein Team sonst noch Un-

terstützung? Wem möchtest du gerne danken?

Wie immer danken wir den treuen Fans. Die Zu-

schauerkulisse ist für 4.-Liga-Damen sensatio-

nell. Wir erleben oft an Auswärtsspielen, dass 

wenig bis gar keine Zuschauer des Heimteams 

anwesend sind.

Wir haben sogar auswärts manchmal die grös-

sere Unterstützung der mitgereisten Fans.

6. Du investierst viel von deiner Zeit ins Team – 

warum tust du das?

Weil es mir Spass macht, weil es eine gute Ab-

wechslung zum Alltag ist, und weil mir das Team 

ans Herz gewachsen ist.

7. Ganz allgemein: Was wünschst du dir für das 

neue Jahr?

Dass wir weiterhin viel Spass haben und alle 

möglichst verletzungsfrei bleiben und alle Teams 

vom FC Böju ihre Erfolge feiern können.

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden – und warum?

Tja – Italien, da die Mannschaft sich qualifiziert 

hat und den Titel verteidigen muss.

www.fcbeinwilamsee.ch
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1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für dein Team verlaufen?

Die Vorrunde gestaltete sich für uns eher ent-

täuschend. Wir haben gehofft, die Aufstiegsrun-

de wieder packen zu können. Wir mussten uns 

aber bereits nach den ersten Spielrunden ein-

gestehen, dass es diesmal nicht reichen würde. 

Die Konkurrenz in unserer Gruppe war stark und 

uns fehlte es an Konstanz. Der Fokus lag von die-

sem Zeitpunkt an bei Böju 1a; als Unterstützung, 

damit es mindestens ein Team in die ersten sie-

ben Ränge schafft.

2. Hast du Punkte entdeckt, an denen du in der 

Rückrunde wirst arbeiten können/müssen?

Die Abwesenheitsliste müssen wir angehen; die 

sollte unbedingt wieder kürzer werden. Für eine 

erfolgreiche Vorrunde hätten wir auch in diesem 

Bereich konstanter sein müssen. Ausserdem 

müssen wir wieder kaltblütiger vor dem Tor wer-

den.

3. Wo liegen die Stärken deines Teams? Was 

macht richtig Spass?

Dass das Team eigentlich stets positiv geblieben 

Hinten von links: Levi Wüst, Joel Hofmann, Joel Vögeli, Alain Giger, Leon Flückiger, Colin Stadelmann, 

Odin Grolimund, Merlin Halter, Alexander Herzog, Daniel Fuhrer (TR). Vorne von links: Janik Ulmann, 

Ruslan Patsenko, Samuel Prskalo, Jonas Wick, Max Schawalder, Oliver Scussel, Alessio Cimino.

Es fehlen: Omar Adam, Manuel Schneeberger, Tobias Hediger, Florian Bolliger, Timo Meister, Dilet 

Wolday, Patrick Hintermann, Francesco Chiantera, Jorge Kahombo, David Djordevic.

1. MANNSCHAFT B

ist, im Umgang auf und neben dem Platz, finde ich 

wesentlich und sehr bemerkenswert. Das macht 

dann nicht nur Spass, sondern auch stolz. Denn 

nach drei Niederlagen in Folge holst du auswärts 

einen Zweitorerückstand (2:0 in Turgi) nur auf, 

wenn du mental wirklich was zu bieten hast und 

der Zusammenhalt noch funktioniert.

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal deine Nerven?

Siehe Punkt 2. Wir sind stark, wenn wirklich alle 

da sind. Ich glaube, mittlerweile kennen alle Trai-

ner dieses Gefühl; das kann tatsächlich sehr an 

den Nerven zehren.

5. Von wem erfährt dein Team sonst noch Un-

terstützung?

Sportlich werden wir in der Rückrunde nun mög-

licherweise Unterstützung von Böju 1a brauchen, 

um den Ligaerhalt sichern zu können; je nachdem 

wie alles verläuft. 

6. Du investierst viel von deiner Zeit ins Team – 

warum tust du das?

Ja, es ist zeitaufwändig. Aber wenn das Positive 

nicht überwiegen würde, trotz manchmal sport-

lich schwierigen Phasen, wäre ich bestimmt nicht 

Fussballtrainer. Von den Jungs kommt auch sehr 

viel zurück; wir haben es gut miteinander. Und die 

Zusammenarbeit im und mit dem Verein klappt.

7. Ganz allgemein: Was wünschst du euch für 

das neue Jahr?

Sportlich wäre klar der Ligaerhalt das Ziel. An-

sonsten geht nichts über die Gesundheit im Le-

ben – und schön wäre, wenn die Welt wieder et-

was normaler werden würde.

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden – und warum?

Mein Favorit ist Frankreich; ich denke, die wer-

den’s machen. Ansonsten England, Italien – ein 

bisschen Abwechslung, warum nicht? Deutsch-

land kann von mir aus gerne bis ins Finale kom-

men, solange sie ihn dann auch verlieren.

Öffnungszeiten
Di. – Fr. 8.00 – 12.00 / 13.30 – 18.00
Sa. 7.30 – 14.00 (durchgehend)
Mo. ganzer Tag geschlossen

Antonella Donnoli      5712 Beinwil am See      Telefon 062 771 10 30

L Ö W E N P L A T Z
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1. Wie ist die neue Saison (Vorrunde) sportlich 

für euer Team verlaufen?

Wir erlebten eine echt verrückte Achterbahn-

fahrt. Nachdem in der Rückrunde der Saison 

22/23 der Abstieg nicht mehr zu verhindern war, 

erlebten wir in der 4. Liga so viele Hochs und 

Tiefs wie selten zuvor.

Ich als Trainer stand vor einer grossen Heraus-

forderung. Der Abstieg musste verdaut werden, 

diverse Abgänge galt es zu verkraften und dann 

waren noch die vielen neuen und jungen Gesich-

ter, welche wir ins Team einbauen durften.

Aber auf eines war ich schon vor dem ersten 

Training richtig stolz: Es war eine richtige Böjuer 

Mannschaft am Trainieren. Mit vielen Eigenge-

wächsen oder mit Jungen aus der Region.

Sportlich war es wie gesagt eine wahnsinnige 

Fahrt. Der gute Start war das Eine, die vielen 

schweren Verletzungen das Andere. Bruno und 

Fabi Merz, Tim Fessler eine ganze oder fast gan-

ze Vorrunde nicht auf dem Spielfeld zu sehen, 

dass schmerzt nicht nur mich, sondern sie fehl-

ten dem ganzen Team.

Hinten von links: Samuel Prskalo, Franz Fischer, Philip Amrein, Raffael Lauber, Noah Speck, Gabriel 

Jukic, Luigi Malagnino, Nico Dössegger, Aron Bachmann. Mitte von links: Martin Hintermann (Präs.), 

Dawid Wieczorek, Bruno Merz, Antonio Pellegrino (Trainer TH), Serkan Sönmez (Physio), Andreas He-

diger (Trainer), Beni Fankhauser (Sportchef), Felix Eichenberger (Coach), Marco Lüscher, Tim Fess-

ler. Vorne von links: Eduard Kovalov, John Broder, Joël Alpstäg, Stefan Halter, Musti Uysal, Steven 

Schmid, Fabian Merz, Nicola Briner, Ekram Rahmati.

1. MANNSCHAFT A

Das positive Ende hatten wir zuerst selber in den 

Füssen, aber versagten im «Finale» in Gränichen 

kläglich.

Und dann kam das Glück ganz am Ende der Vor-

runde doch noch zurück. Dank Schützenhilfe 

erreichten wir in aller letzter Sekunde die Auf-

stiegsrunde. Der Zähler wird wieder auf null ge-

stellt und das ist für einmal richtig gut!

2. Habt ihr Punkte entdeckt, an denen ihr in der 

Rückrunde werdet arbeiten können/müssen?

Wir werden weiterhin am Team der Zukunft ar-

beiten. An der Böjuer Zukunft. Es gibt nichts an-

deres als diese Jungs Schritt für Schritt weiter-

zubringen. Sie werden Fortschritte machen und 

dann auch wieder Rückschläge erleiden.

Wichtig ist für uns, dass diese Mannschaft jetzt 

einmal längere Zeit zusammenspielen kann. Wir 

haben gemerkt, dass die eingespielten Teams in 

der 4. Liga deutlich im Vorteil sind.

3. Wo liegen die Stärken eures Teams? Was 

macht richtig Spass?

Ruhig bleiben und mit dem Motto durch den Tag 

gehen: «Es kommt schon gut, Trainer!» Diese Un-

bekümmertheit scheint eine Stärke zu sein und 

bringt sogar mich in der Zwischenzeit immer wie-

der zum Schmunzeln.

4. Und wo drückt der Schuh im Spiel? Oder was 

strapaziert manchmal eure Nerven? 

Die Tore sind in der 4. Liga definitiv kleiner als 

üblich. Das wurde uns vor der Saison nicht mit-

geteilt. Jetzt müssen wir das trainieren. Ja, die 

wenigen geschossenen Tore haben unsere Ner-

ven sehr strapaziert.

5. Von wem erfährt euer Team sonst noch Un-

terstützung? Wem möchtet ihr gerne danken?

Es ist mir manchmal schon fast ein wenig pein-

lich, aber ich geniesse rund um mich herum ei-

nen so grossartigen Staff, welchen es vielleicht 

in der ganzen Regionalliga nicht ein zweites Mal 

gibt. Und das in der 4. Liga!

Mein engster Mitarbeiter Toni (Assistent und 

Goalietrainer), «Power-Felix» Eichenberger als 

Konditrainer, mein allerliebster Serkan und sei-

ne magischen Hände und Mister Böju Beni Fank-

hauser, der mir auch nach sieben Jahren noch 

immer jeden Wunsch von den Lippen abliest – ich 

sage es euch immer wieder gerne: ’s Beschte 

wos je hets gits!

6. Ihr investiert viel von eurer Zeit ins Team – 

warum tut ihr das?

Warum? Wir machen das für den FC Böju, ganz 

einfach. Wir wollen alle zusammen dem Verein 

mit seinem super Präsi Martin Hintermann ein-

fach so viel wie möglich zurückgeben.

7. Ganz allgemein: Was wünscht ihr euch für 

das neue Jahr?

Ich wünsche der FC-Familie alles Gute und viele 

frohe Erlebnisse. Der Sieg und die Punkte sind 

nicht alles.

8. Abschlussfrage: Wer schafft es, Europa-

meister zu werden – und warum?

Mein Tipp gehört Frankreich! C’est la vie …
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AFV-AUSZEICHNUNG

Die Rangliste «vorbild-

lichsten Verein» ist die 

wichtigste Auszeichnung 

im Aargauer Fussball-

verband. Die Rangierung 

setzt sich aus verschie-

denen Kriterien zusam-

men: Der Fairnessrang-

liste, also der Anzahl 

der (möglichst wenigen) 

Strafpunkten durch Verwarnungen und Platzver-

weise aller Teams im Verein. Im Sommer landete 

Böju 1 auf dem dritten Rang von 42 Mannschaf-

ten der 3. Liga. Ein anständiger Umgang mit den 

Schiedsrichtern sowie möglichst keine Vorkomm-

nisse während den Spielen zählen auch dazu. 

Wichtig sind auch die Anzahl der Teams im Aktiv-

bereich (Frauen und Männer), die Nachwuchsför-

derung, Anzahl Schiedsrichter SFV, ein rundum 

gut organisierter Spielbetrieb und eine geordnete 

Administration. Der FC Böju erreichte dieses Jahr 

den 7. Rang von fast 90 Vereinen.
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RANGLISTEN SAISON 2022/ 23

3. LIGA – GRUPPE 1 (SCHLUSSRANGLISTE)
 1. FC Gränichen 26 17 2 7 (79) 58 : 39 53
 2. FC Küttigen 1b 26 15 7 4 (51) 73 : 29 52
 3. FC Erlinsbach 26 14 7 5 (91) 69 : 36 49
 4. FC Othmarsingen 26 14 3 9 (85) 53 : 41 45
 5. FC Frick 1b 26 12 8 6 (60) 61 : 41 44
 6. FC Buchs 26 11 7 8 (68) 58 : 50 40
 7. FC Entfelden 26 11 7 8 (115) 51 : 39 40
 8. FC Rupperswil 26 9 6 11 (93) 46 : 57 33
 9. FC Gontenschwil 26 9 5 12 (84) 46 : 60 32
 10. FC Niederlenz 26 8 5 13 (135) 38 : 58 29
 11. FC Kölliken 26 9 1 16 (60) 47 : 64 28
 12. SC Schöftland 2a 26 7 6 13 (44) 39 : 58 27
 13. FC Beinwil am See 1a 26 7 2 17 (39) 48 : 82 23
 14. FC Veltheim AG 26 5 2 19 (28) 37 : 70 17

4. LIGA – GRUPPE 1 (AUFSTIEGSRUNDE)
 1. FC Seon 13 11 1 1 (78) 51 : 17 34
 2. FC Rohr 13 9 1 3 (77) 53 : 34 28
 3. FC Oftringen 2 13 8 0 5 (77) 33 : 32 24
 4. SC Seengen 13 7 2 4 (52) 39 : 29 23
 5. FC Gränichen 2a 13 5 5 3 (75) 26 : 27 20
 6. FC Rothrist 2 13 6 1 6 (89) 39 : 33 19
 7. SC Zofingen 2 13 5 3 5 (68) 37 : 36 18
 8. FC Ataspor 13 5 3 5 (113) 32 : 34 18
 9. FC Schönenwerd-
  Niedergösgen 2 13 5 3 5 (118) 33 : 35 18
 10. FC Sarmenstorf 2a 13 5 2 6 (45) 36 : 38 17
 11. SC Schöftland 2b 13 4 4 5 (53) 32 : 34 16
 12. FC Aarau 13 3 5 5 (58) 33 : 35 14
 13. FC Beinwil am See 1b 13 1 1 11 (44) 23 : 51 4
 14. FC Buchs 2 13 0 3 10 (108) 20 : 52 

FRAUEN 4. LIGA (FRÜHJAHRSRUNDE)
 1. FC Rupperswil 25 17 4 4 (7) 72 : 24 53
 2. FC Bremgarten 25 14 4 7 (2) 48 : 31 44
 3. FC Muri-Mutschellen 25 11 10 4 (16) 69 : 42 41
 4. FC Beinwil am See 25 11 9 5 (10) 65 : 45 40
 5. FC Niederwil 25 12 5 8 (13) 54 : 32 39
 6. FC Aarburg 25 11 7 7 (4) 53 : 52 38
 7. FC Schönenwerd-
  Niedergösgen 25 11 6 8 (22) 61 : 36 37
 8. FC Muhen 25 9 4 12 (10) 65 : 86 29
 9. FC Lenzburg 13 7 4 2 (4) 37 : 12 24
 10. FC Entfelden 2 25 7 4 14 (3) 31 : 50 23
11. FC Windisch 25 5 5 15 (24) 37 : 73 18
12. Baden-Wettingen 2 25 3 5 17 (28) 30 : 79 12
13. FC Birr 25 3 4 18 (3) 18 : 78 11
14. FC Merenschwand R 25 0 25 0 (5) 0 : 0 0

SENIOREN 40+ REGIONAL (RÜCKRUNDE)
 1. FC Brugg 14 10 2 2 (2) 54 : 18 31
 2. FC Seon 14 6 3 5 (9) 27 : 24 20
 3. Schöftland/Kölliken/
  Muhen 14 6 2 6 (4) 29 : 29 19
 4. FC Bremgarten 14 5 3 6 (4) 20 : 24 17
 5. FC Turgi 14 5 2 7 (2) 21 : 33 16
 6. Team Homberg 7 5 0 2 (4) 18 : 13 15
 7. FC Erlinsbach 14 4 4 6 (9) 18 : 28 15
 8. FC Bünz-Maiengrün 14 2 3 9 (19) 19 : 37 8

JUNIOREN B, U17, 3. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 1
(FRÜHJAHRSRUNDE)
 1. Team Aarau United 8 6 2 0 (3) 30 : 5 19
 2. SC Schöftland 8 6 2 0 (12) 23 : 9 19
 3. FC Lenzburg b 8 5 1 2 (10) 24 : 21 15
 4. FC Rothrist b 8 3 2 3 (11) 26 : 21 10
 5. S.V. Suhrental b 8 2 2 4 (5) 14 : 24 6
 6. SC Zofingen b 8 1 3 4 (6) 20 : 25 5
 7. FC Beinwil am See 8 1 3 4 (3) 12 : 17 4
 8. FC Windisch b 8 0 1 7 (1) 11 : 38 0
 9. FC Oftringen b R 8 0 8 0 (0) 0 : 0 0

JUNIOREN C, U15, 3. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 2
(FRÜHJAHRSRUNDE)
 1. FC Gontenschwil 9 8 0 1 (0) 58 : 21 24
 2. FC Buchs 9 8 0 1 (5) 75 : 18 24
 3. FC Aarau Frauen U15 9 7 0 2 (1) 53 : 20 21
 4. FC Menzo Reinach 9 6 0 3 (13) 60 : 29 18
 5. FC Frick b 9 5 1 3 (3) 62 : 30 16
 6. FC Küttigen b 9 4 1 4 (4) 36 : 40 13
 7. FC Beinwil am See 9 3 0 6 (2) 45 : 51 9
 8. FC Erlinsbach 9 2 0 7 (2) 19 : 84 6
 9. FC Rohr 9 1 0 8 (15) 14 : 62 3
 10. FC Muhen 9 0 0 9 (16) 8 : 75 0

JUNIOREN D, U13, 3. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 3
(FRÜHJAHRSRUNDE)
 1. FC Niederlenz 9 9 0 0  88 : 10 27
 2. FC Othmarsingen a 9 6 0 3  84 : 43 18
 3. Kellerämter FC c 9 5 1 3  61 : 25 16
 4. FC Gontenschwil b 9 5 1 3  50 : 34 16
 5. FC Merenschwand b 9 5 0 4  62 : 43 15
 6. FC Villmergen b 9 4 1 4  46 : 73 13
 7. FC Beinwil am See a 9 3 0 6  36 : 56 9
 8. FC Sarmenstorf b 9 2 1 6  29 : 59 7
 9. FC Wohlen e 9 2 0 7  33 : 82 6
10. FC Seon b 9 1 2 6  20 : 84 5

47
www.fcbeinwilamsee.ch



HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

Direkt vom  
Hersteller

Clevere Glas-Lösungen 
für innen und aussen

www.glas-haerry.chBesuchen Sie unsere Ausstellung

 Glasduschen      Wintergärten      Glastüren
 Sitzplatzverglasungen      Glasgeländer
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RANGLISTEN SAISON 2023/ 24
4. LIGA – GRUPPE 2
(QUALIFIKATIONSRUNDE)
 1. SC Schöftland 2b 13 8 4 1 (12) 41 : 14 28
 2. FC Sarmenstorf 2a 13 8 2 3 (33) 34 : 19 26
 3. FC Merenschwand 13 7 4 2 (23) 34 : 23 25
 4. FC Ataspor 13 7 4 2 (36) 34 : 20 25
 5. FC Mutschellen 2 13 7 4 2 (19) 38 : 11 24
 6. FC Meisterschwand. 1 13 6 4 3 (29) 39 : 27 22
 7. FC Beinwil am See 1a 13 5 3 5 (25) 24 : 17 18
 8. FC Buchs 2 13 6 0 7 (57) 40 : 51 18
 9. FC Gontenschwil 2 13 4 4 5 (45) 24 : 32 16
 10. FC Muri 2a 13 4 1 8 (19) 31 : 29 13
 11. FC Türkiyemspor 13 4 0 9 (14) 20 : 54 12
 12. FC Gränichen 2b 13 3 2 8 (25) 19 : 45 11
 13. FC Menzo Reinach 2 13 3 3 7 (49) 23 : 39 11
 14. FC Küttigen 3 13 1 1 11 (17) 29 : 49 4

4. LIGA – GRUPPE 3
(QUALIFIKATIONSRUNDE)
 1. SC Seengen 13 8 4 1 (22) 39 : 9 27
 2. FC Bünz-Maiengrün 13 8 4 1 (31) 40 : 13 27
 3. KF Liria 13 8 4 1 (53) 54 : 15 27
 4. FC Lenzburg 2 13 8 3 2 (27) 29 : 16 26
 5. FC Tägerig 13 6 6 1 (29) 38 : 14 23
 6. FC Mellingen 2 13 6 3 4 (25) 31 : 21 20
 7. FC Bremgarten 2 13 6 2 5 (13) 19 : 19 19
 8. FC Rupperswil 2 13 5 2 6 (15) 24 : 26 16
 9. FC Muri 2b 13 4 2 7 (10) 22 : 30 13
 10. FC Beinwil am See 1b 13 2 5 6 (22) 17 : 28 10
 11. FC Sarmenstorf 2b 13 2 1 10 (26) 10 : 42 6
 12. FC Turgi 1b 13 1 2 10 (65) 14 : 76 4
 13. FC Villmergen 2 13 1 1 11 (21) 12 : 40 3
 14. FC Juventina Wett. 1b R 13 0 13 0 (0) 0 : 0 0

FRAUEN 4. LIGA (HERBSTRUNDE)
 1. FC Beinwil am See 8 5 3 0 (4) 18 : 9 17
 2. FC Schönenwerd-
  Niedergösgen 8 4 4 0 (1) 16 : 4 15
 3. FC Niederwil 8 4 3 1 (2) 18 : 9 14
 4. FC Lenzburg 8 4 1 3 (4) 20 : 10 12
 5. FC Windisch 8 3 2 3 (9) 14 : 21 10
 6. FC Muhen 8 1 3 4 (2) 16 : 30 5
 7. FC Birr 8 1 2 5 (13) 11 : 18 4
 8. FC Entfelden 2 8 0 2 6 (1) 9 : 21 1
 9. FC Niederlenz 2 R 8 0 8 0 (0) 0 : 0 0

SENIOREN 40+ REGIONAL (VORRUNDE)
 1. FC Ljiljan 7 5 1 1 (8) 14 : 7 16
 2. FC Sarmenstorf 7 4 3 0 (5) 12 : 5 15
 3. FC Baden 1897 7 4 1 2 (3) 16 : 13 13
 4. Team Homberg 7 3 1 3 (6) 19 : 13 10
 5. FC Bünz-Maiengrün 7 3 1 3 (8) 12 : 13 10
 6. FC Bremgarten 7 2 1 4 (1) 10 : 14 7
 7. FC Erlinsbach 7 2 0 5 (8) 11 : 15 6
 8. FC Wohlen 7 1 0 6 (4) 7 : 21 3

JUNIOREN B, U17, 3. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 1 
(HERBSTRUNDE)
 1. SC Seengen 11 11 0 0 (3) 70 : 7 33
 2. FC Seon 11 10 0 1 (11) 47 : 8 30
 3. FC Gränichen 11 7 0 4 (14) 46 : 38 21
 4. FC Entfelden b 11 6 1 4 (6) 43 : 30 19
 5. FC Menzo Reinach 11 5 1 5 (14) 62 : 45 16
 6. FC Lenzburg b 11 4 1 6 (4) 40 : 39 13
 7. FC Erlinsbach 11 4 0 7 (3) 28 : 46 12
 8. SC Zofingen b 11 3 3 5 (21) 35 : 29 12
 9. S.V. Suhrental b 11 3 1 7 (5) 26 : 75 10
 10. FC Niederlenz b 11 3 0 8 (2) 19 : 64 9
 11. FC Beinwil am See 11 3 0 8 (14) 29 : 58 9
 12. FC Rothrist b 11 2 3 6 (16) 29 : 35 9

JUNIOREN C, U15, 3. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 3 
(HERBSTRUNDE)
 1. FC Tägerig 9 9 0 0 (0) 91 : 8 27
 2. FC Bremgarten a 9 7 0 2 (1) 67 : 18 21
 3. FC Mutschellen c 9 7 0 2 (9) 56 : 28 21
 4. FC Niederwil 9 5 0 4 (0) 27 : 20 15
 5. FC Villmergen b 9 4 1 4 (1) 26 : 34 13
 6. FC Sarmenstorf 9 4 1 4 (14) 31 : 33 13
 7. FC Lenzburg c 9 3 1 5 (1) 28 : 26 10
 8. SC Seengen b 9 2 1 6 (4) 27 : 59 7
 9. FC Muri b 9 2 0 7 (2) 29 : 63 6
 10. FC Beinwil am See 9 0 0 9 (0) 12 : 105 0

JUNIOREN D, U13, 3. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 3 
(HERBSTRUNDE)
 1. FC Seon b 9 8 1 0  64 : 6 25
 2. FC Rupperswil c 9 6 1 2  54 : 18 19
 3. FC Schinznach Bad 9 5 2 2  52 : 29 17
 4. FC Beinwil am See a 9 5 1 3  58 : 26 16
 5. FC Rohr c 9 5 0 4  26 : 46 15
 6. SC Seengen b 9 4 1 4  41 : 44 13
 7. FC Menzo Reinach c 9 3 1 5  30 : 41 10
 8. FC Kulm b 9 2 1 6  26 : 43 7
 9. FC Entfelden d 9 2 1 6  17 : 38 7
 10. FC Lenzburg e 9 0 1 8  13 : 90 1

JUNIOREN D, U13, 3. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 4 
(HERBSTRUNDE)
 1. FC Niederlenz 8 8 0 0  91 : 4 24
 2. FC Wohlen e 8 6 0 2  39 : 18 18
 3. FC Sarmenstorf b 8 6 0 2  44 : 29 18
 4. FC Lenzburg d 8 5 1 2  48 : 18 16
 5. FC Beinwil am See b 8 4 1 3  39 : 30 13
 6. FC Bünz-Maiengrün b 8 3 0 5  35 : 44 9
 7. Kellerämter FC c 8 2 0 6  42 : 40 6
 8. FC Villmergen b 8 1 0 7  23 : 58 3
 9. FC Muri c 8 0 0 8  6 : 126 0
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Restaurant Waldegg   |   Menziken
Telefon 062 771 56 56

Aarauerstrasse 11 
5734 Reinach
info@marano.ch

Tel. 062 771 14 14
Fax 062 771 28 63
www.marano.ch

·  Carrosserie- und Lackieraufträge
· Spot-Repairs
· Ausbeulen ohne Lackieren
· Felgenreparaturen
·  Reparatur von Park- und Lackschäden
·  Versicherungsfall-Schadenmanagement
·  Restaurationen

·  Service und Reparaturen aller Marken
·  VW- + Audi-Spezialist
· Isuzu-Vertretung
·  Verkauf Neu / Occasionen
·  Pneuhaus
·  Lenkgeometrie
·  Klimafüllstation

Aarauerstrasse 11 
5734 Reinach
info@marano.ch

Tel. 062 771 15 21
Fax 062 771 28 63
www.marano.ch

Garage

UNTERSTÜTZE DEN FC BÖJU

www.fcbeinwilamsee.ch
51

Folgende Möglichkeiten, um den FC Böju finanziell 

zu unterstützen, stehen dir zur Verfügung:

• Hauptsponsor 1. Mannschaft

 CHF 6000.–

• Co-Sponsor 1. Mannschaft

 CHF 2000.–

• Hauptsponsor Juniorenabteilung

 CHF 5000.–

• Dress-Sponsoren

 CHF ab 1500.–

• Bandensponsoren einseitig

 (Tafel einmalig durch Sponsor, ca. CHF 400.–) 

 CHF 300.–

• Bandensponsoren zweiseitig

 (Tafel einmalig durch Sponsor, ca. CHF 530.–)

 CHF 500.–

• Inserat im FC-Heft

 (erscheint jeweils vor Weihnachten)

 ab CHF 150.–

• Matchball Aktive

 CHF 120.–

• Matchball Junioren

 CHF 100.–

• Passivmitglied/Saisonkarte

 CHF 50.–

oder eines der folgenden

• Sponsoring-Pakete:

1000er-Sponsor  CHF 1000.–

Gegenleistung:

• Werbefläche auf www.fcbeinwilamsee.ch

 im Wert von CHF 300.–

• Bandenwerbung zweiseitig

 im Wert von CHF 500.–

• Inserat im FC-Heft im Wert von CHF 250.–

700er-Sponsor  CHF 700.–

Gegenleistung:

• Bandenwerbung zweiseitig

 im Wert von CHF 500.–

• Inserat im FC-Heft im Wert von CHF 250.–

500er-Sponsor  CHF 500.–

Gegenleistung:

• Bandenwerbung einseitig

 im Wert von CHF 300.–

• Inserat im FC-Heft im Wert von CHF 250.–

300er-Sponsor  CHF 300.–

Gegenleistung:

• Inserat im FC-Heft im Wert von CHF 250.–

• Matchball für unsere Junioren

 im Wert von CHF 100.–

Danke, dass Sie unseren 
Verein unterstützen!

IBAN-Nummer CH30 0630 0016 4708 5411 0, Valiant Bank, Beinwil am See 



Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro, ZNL der Elektro-Bau AG Rothrist
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

Einkaufen bei OTTO’S zahlt sich immer aus. Auch online in unserem Webshop.   ottos.ch
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Der Superheld für Superpreise.           ottos.ch
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Linienzeichner gesucht
Aufwand etwa zwei Einsätze pro Woche. Allerdings ist

die Arbeit wetterabhängig, somit ist eine gewisse Flexibilität gefragt.
Die Aufgaben können auch auf mehrere Personen verteilt werden.

Kontakt: Martin Hintermann, 062 771 08 44



DEIN OFFIZIELLER AUSRÜSTER UND SPEZIALIST

HUWYLER SPORT BEROMÜNSTER 

PROFITIERE WÄHREND DEM GANZEN JAHR  
VON SPEZIALKONDITIONEN  
AUF DAS GESAMTE SORTIMENT! 

Huwyler Sport
Fläcke 29
6215 Beromünster

Telefon 041 930 31 39
info@huwylersport.ch
www.huwylersport.ch

Denken, Planen, Bauen für Verkehr und Infrastruktur

NEUER 

RENAULT ESPACE 
E-TECH FULL HYBRID
200 PS

Den neuen Renault  Espace gibt es mit 5 oder 7 Sitzplätzen. 

Böju Club 90
Donatorenclub des FC Beinwil am See

Interessenten für die Mitgliedschaft melden sich
bei einem der Vorstandsmitglieder oder via Website

www.fcbeinwilamsee.ch  |  donatoren@fcbeinwilamsee.ch

Hauptsitz und Magazin:
Hauptstrasse 66
5737 Menziken

Tel: 079/208 42 08
Fax: 062/771 48 04
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